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01 KEY FACTS  
 
 

 

STAATSFORM  

Republik; unterteilt in acht Landkreise 

 

FLÄCHE 

49.036 km² 

 

BEVÖLKERUNG 

5,5 Millionen 

 

STÄDTE 

Bratislava/Pressburg, Hauptstadt (476.922); Košice (226.212); Prešov (82.927); Žilina 

(81.219); Nitra (76.951), Banská Bystrica (74.590) 

 

KLIMA 

Gemäßigtes, mitteleuropäisches Klima. Überwiegender Einfluss des kontinentalen 

Klimas Osteuropas 

 

WÄHRUNG 

Euro seit 1.1.2009 
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02 WIRTSCHAFTLICHER   

ÜBERBLICK  
 

 

Die Slowakei mit ihren 5,5 Mio. Einwohnern ist ein dynamischer Nachbar, in dem die 

Wirtschaft vor der Corona-Krise stetig gewachsen ist. Aufgrund der Nähe vor allem zu 

Ostösterreich kann man schon mit sehr geringem Aufwand auf dem (erweiterten 

Heim-)Markt aktiv werden. Das Wirtschaftswachstum und die Attraktivität des 

Standorts ziehen nach wie vor Investoren an. Die Slowakei ist mit einem jährlichen 

Handelsvolumen von über 7,6 Mrd. Euro unser 13.-wichtigster Handelspartner.  

Österreich und Deutschland sind in der Slowakei volumsmäßig vergleichbare In-

vestoren. Deutschland hat größere Firmen, Österreich aufgrund der Nachbarschaft 

viele kleinere Investitionen. Vor allem österreichische Bankinstitute, Versicherungen, 

Bauunternehmen, Bauzulieferbetriebe und die metallverarbeitenden Betriebe sind gut 

vertreten. 

 

Kurze Charakteristik 

Die Slowakei ist eine sehr offene Wirtschaft und ihre Industrien sind eng mit den 

Supply Chains der nahen Länder verflochten. Die Exportquote von rund 90 % des BIP 

spricht für eine starke Abhängigkeit vom Ausland, vor allem der dominierenden 

Automobilindustrie. In den letzten 10 Jahren konnte das Land aber seine innere 

Kaufkraft stärken und sich von dieser Auslandsabhängigkeit teilweise entkoppeln. Der 

Banken- und Finanzsektor ist fast vollständig in ausländischen Händen und 

ausländische Investitionen nehmen zu. 

 

 

 

http://de.wikipedia.org/wiki/Kreditinstitut
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Wirtschaftslage und Perspektiven 

Die slowakische Wirtschaft wuchs vor der Pandemie normalerweise zwischen 3-4 % 

pro Jahr. 2022 lag das Wirtschaftswachstum bei 1,7 %, 2023 wird es um 1,1 % liegen. 

Für 2023 haben sich die Aussichten vor allem durch den Ukraine-Krieg und die 

Energie-Krise getrübt. Die Prognosen gehen erst 2024 wieder von einer leichten 

Erholung mit +2,4 % aus. Wachstumstreiber ist traditionell die Industrie, wobei diese 

in den letzten drei Jahren Herausforderungen durch die Pandemie, durch Liefereng-

pässe sowie in der Logistik erlebt hat. 

 

Seit 2017 hat sich aufgrund von substanziellen Lohnsteigerungen der private Konsum 

in der Slowakei sehr gut entwickelt. Die seit Anfang 2022 stark gestiegene Inflation 

senkt jedoch Realeinkommen und dämpft die Konsumentennachfrage. Die Inflation 

gipfelte 2022 in 12,1 %, sank bisher 2023 auf 10,8 % und soll 2024 wieder bei 3,9 % 

liegen. In den Jahren vor der Pandemie lag die Inflation im Bereich von 0 - 2,5 %. 

Preissteigerungen betreffen aktuell vor allem Rohstoff- und Energiepreise, 

industrielle Vorprodukte, Lebensmitteln und Logistik. 

 

Die Arbeitslosigkeit lag 2023 bei 5,3 % und soll sich lt. Prognosen in den nächsten 

Jahren um 5 % einpendeln. Diese Zahlen gelten als Landesdurchschnitt, wobei in der 

Region Bratislava de facto Vollbeschäftigung herrscht. Im Osten und dort vor allem in 

den ländlichen Gebieten sind die Löhne niedriger und die Arbeitslosenrate substanzi-

ell höher als im Westen. Im Westen der Slowakei, wo die meisten industriellen 

Produktionsstätten angesiedelt sind, spitzt sich hingegen der Fachkräftemangel 

weiter zu. In nahezu allen Bereichen fehlen Arbeitskräfte, vor allem in den 

technischen Berufen und im IT-Bereich führte das zu einem Anstieg der Gehälter und 

Löhne. 

 

Bedeutende Wirtschaftssektoren 

Der Automotive-Sektor ist die wichtigste Säule der slowakischen Wirtschaft und für 40 

% der Industrieexporte verantwortlich. Rund eine viertel Million Arbeitsplätze hängt 

daran und der Cluster produziert jährlich weit mehr als eine Million Fahrzeuge. Per 

capita ist das Weltrekord. Im selben Atemzug muss man die daran hängenden 

Zulieferindustrien wie Maschinenbau, Metall-, Kunststoff- und Textilindustrie sowie 

die Elektronikindustrie erwähnen. Alle vier OEMs beschäftigen sich intensiv mit E-

Mobility und diese Industrie wird sich auch in der Slowakei massiv verändern. Als 

fünfte Marke wird Volvo in Kosice – voraussichtlich 2026/2027 - eine Fertigung für E-

Fahrzeuge eröffnen.  
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Auch der IKT-Sektor und vor allem „Shared Service Center“ haben sich zu einem stark 

wachsenden Wirtschaftszweig entwickelt. Die meisten Shared Service Center sind in 

Bratislava und Košice angesiedelt. 2022 wurden mehr als 65 solcher Zentren mit etwa 

37.000 Mitarbeiter:innen gezählt. Allerdings werden qualifizierte Arbeitskräfte auch 

hier immer knapper und daher in Zukunft teurer. Diese Entwicklung belastet alle 

Dienstleistungsbereiche. 

 

Investitionen  

Die Auslandsinvestitionen in der Slowakei erreichten 2021 laut der Slowakischen 

Nationalbank EUR 52,4 Mrd. Die wichtigsten Investorenländer sind die Niederlande, 

Österreich, Tschechische Republik und Deutschland. Die Zahl der österreichischen 

Niederlassungen wird auf etwa 2.000 geschätzt. Vor allem österreichische 

Bankinstitute, Bauunternehmen, Bauzulieferbetriebe und die metallverarbeitenden 

Betriebe sind gut vertreten. Auch aus dem IT-Bereich herrscht Interesse an dem 

Standort Slowakei. 

 

Für die slowakische Regierung ist es weiterhin von Bedeutung ausländische 

Großinvestitionen ins Land zu bringen. Dabei ist die Höhe der Investitionshilfe immer 

weniger an die Schaffung von Arbeitsplätzen gekoppelt, im Vordergrund steht aktuell 

der Forschungs- und Entwicklungs-Anteil an der Investition sowie die Ansiedelung in 

jenen südlichen oder östlichen Regionen der Slowakei, die noch eine gute 

Verfügbarkeit von Arbeitskräften aufweisen. 

 

Details zur Investitionsförderung in der Slowakei finden Sie im Fördernewsletter des 

AußenwirtschaftsCenters Bratislava.  

 

Außenhandel 

Im Jahr 2022 exportierte die Slowakei Waren im Gesamtwert von USD 99,6 Mrd. und 

importiere Waren im Wert von USD 106,4 Mrd. Für 2023 wird prognostiziert, dass die 

Importe auf USD 109,9 Mrd. und die Exporte auf USD 110 Mrd. steigen werden. 

 

Wichtigste Einfuhrwaren sind elektrische Maschinen, Apparate und elektrotechnische 

Waren, Fahrzeuge und mineralische Brennstoffe. Bei den Exporten aus der Slowakei 

sind folgende Positionen am bedeutendsten: Kraftfahrzeuge und Komponenten, 

elektrische Maschinen und elektrotechnische Waren, Kernreaktoren und Heizkessel.  

 

Handelsbeziehungen Slowakei-Österreich 

Das bilaterale Wachstum im Warenhandel war vor der Pandemie eine Erfolgsstory. 

Das Jahr 2022 brachte nach dem Pandemie-Schock eine Erholung: die ö. Waren-
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Exporte in die Slowakei stiegen um mehr als 17 %. Die ö. Waren-Importe aus der 

Slowakei stiegen 2022 um mehr als 5 %. Damit liegt die Slowakei im weltweiten Trend, 

ihre Position im Ranking der ö. Handelspartner liegt auf Platz 13. Diesen 13. Platz 

kann die Slowakei bisher auch im Jahr 2023 verteidigen, die ö. Waren-Exporte Jänner-

September 2023 stiegen um 8,75 % an, wohingegen die ö. Waren-Importe um 11,07 % 

sanken. 

 

Die wichtigsten Exportbereiche bleiben der Automotive-Sektor, Elektrik und 

Elektronik, Maschinen sowie Erdölprodukte. Im Import dominieren ähnliche 

Produktgruppen plus Stahl.  

 

Der bilaterale Dienstleistungshandel entwickelte sich im ersten Halbjahr 2023 positiv: 

Die ö. Dienstleistungsexporte stiegen um 12 %, die Dienstleistungsimporte aus der 

Slowakei wuchsen ebenso um 12 % im Vergleich zum ersten Halbjahr 2022. Die 

Slowakei liegt für Österreich damit auf Platz Nr. 14. Das östliche Nachbarland ist bei 

den Dienstleistungen aufgrund der niedrigeren Lohnkosten relativ stark. Die Slowakei 

exportiert Logistik und Unternehmensdienstleistungen, Österreich vor allem den 

Tourismus. 
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03 LAND UND LEUTE  

TIPPS FÜR GESCHÄFTSREISENDE  

Die Slowakei ist Mitglied des Schengenraums, grundsätzlich müssen aber auch EU-

Bürger nach wie vor gültige Reisedokumente (Reisepass, Personalausweis) mitführen. 

Am der stark frequentierten Grenzübergang Kittsee-Jarovce werden derzeit (Ende 

2023) bei der Fahrt nach Österreich Sichtkontrollen durchgeführt. 

DOS AND DON´TS   

• Small Talk Thema: Eishockey gehört neben Fußball zur beliebtesten Sportart der 

Slowaken. Bei den olympischen Winterspielen 2022 erreichte die slowakische 

Nationalmannschaft Bronze. Bei der Weltmeisterschaft 2002 in Schweden war 

die Slowakei sogar Weltmeister, 2012 gewann sie die Silbermedaille.  

• Bei Taxifahrten empfiehlt es sich, ein klares Ziel zu nennen und auf die 

Einschaltung des Taxameters zu achten. Taxis sollten über Apps wie Bolt oder 

HOPIN gerufen werden. Taxis, die an Standplätzen, z.B. an Bahnhöfen, warten 

verlangen oft sehr überhöhte Preise. Das Aufhalten von Taxis auf der Straße ist 

in Bratislava nicht üblich.  

• In der Slowakei sind 0,0 Promille für Autofahrer vorgeschrieben und daher ein 

Fahren nach Alkoholkonsum absolut unzulässig. Alkotests sind häufig. Bei 

festgestellter Alkoholisierung kann die Polizei den Führerschein entziehen. 

Alkohol über ein Promille (0,476 mg/l) am Steuer gilt als eine Straftat. Es droht 

bis zu einem Jahr Gefängnis. 

• In größeren Städten ist in Stadtzentren und bestimmten Stadtteilen mit 

kostenpflichtigen Kurzparkzonen zu rechnen. Bei Parkplätzen sollte man bei 

Automaten den nötigen Parkschein besorgen, um nicht mit angebrachten 

Radklammern überrascht zu werden.  
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• Im Geschäftsleben sind Vereinbarungen generell schriftlich zu treffen. Bei 

Banküberweisungen innerhalb der EU gelten die EU-Regelungen. 

Zahlungsvereinbarungen sollten auf gesicherter Basis erfolgen.  

• Ähnlich wie in Österreich sollte beim Trinkgeld auf gerade Summen aufgerundet 

werden. Es ist üblich 5 bis maximal 10 Prozent des Rechnungsbetrages 

aufzuschlagen. 

• Einladungen werden in der Regel schriftlich versandt. Mit der erbetenen 

Rückäußerung bezüglich Zu- oder Absage sollte nicht unbedingt gerechnet 

werden. Beim Vorstellen gelten unsere Gewohnheiten: Zuerst wird die Dame 

vorgestellt, der Jüngere dem Älteren; hierarchiemäßig erfolgt die Vorstellung 

jeweils nach oben. Bezüglich der Sitzordnung herrschen bei offiziellen 

Begegnungen strenge Regeln. Auch bei Geschäftszusammenkünften ist bei der 

Sitzordnung die interne Hierarchie zu berücksichtigen. 

• Der korrekten Anrede wird großes Gewicht beigemessen. So sollte man 

beispielsweise die Standardanreden, „Herr“, „Frau“ inklusive Titel, immer 

verwenden. Gleiches gilt auch bei Einladungen in schriftlicher Form. 

ANREISE 

Bahnverbindungen gibt es zweimal jede Stunde. Die Züge von Wien nach Bratislava 

haben eine Fahrzeit von ca. 1 Stunde. Eine Anreise ist über den Hauptbahnhof oder 

den Bahnhof Petržalka möglich. Aktuelle Fahrpläne finden Sie unter www.oebb.at. 

 

Busse zwischen Wien-Bratislava bzw. Bratislava-Wien fahren ebenfalls mehrmals 

täglich. Die Fahrzeit mit FlixBus, Regiojet oder Slovak Lines  beträgt ca. 1,5 Stunden. 

Die Busse gewährleisten auch die Verbindung zwischen dem Flughafen Bratislava und 

Flughafen Wien-Schwechat. 

 

Eine attraktive Art, die Slowakei zu besuchen, ist per Schiff. Von Bratislava aus gibt es 

die folgenden Schifffahrtslinien:  

• Eine regelmäßige internationale Schnellverbindung Wien – Bratislava – Wien (bzw. 

Bratislava – Wien - Bratislava)  

• und drei Ausflugsfahrten auf der Donau: Bratislava - Devín, Bratislava - Čunovo 

und eine Panoramafahrt in Bratislava.  

 

Der Katamaran Twin City Liner verbindet während der Hauptsaison täglich die beiden 

Hauptstädte Bratislava und Wien. 

Die internationalen Flughäfen mit regelmäßigen Flugverbindungen befinden sich in 

den Städten Bratislava, Košice und Poprad. 

http://www.oebb.at/
https://www.flixbus.at/?atb_pdid=30f42364-7660-43e6-9f81-6399e5a4c77d&_sp=649448ab-d468-4304-9fb9-d1749fcf1f38.1651486684928
https://fahrkarten.regiojet.com/?0
https://www.slovaklines.sk/en/destinations/vienna
http://www.twincityliner.com/
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Der größte Flughafen ist Letisko M. R. Štefánika in Bratislava. Die meisten 

regelmäßigen Flüge ab / nach Bratislava werden von der irländischen Airline Ryanair 

betrieben, die im März 2015 in Bratislava einen Regionalhub eröffnete. Daneben sind 

am Flughafen Bratislava auch Fluggesellschaften wie Czech Airlines, FlyDubai und 

WizzAir tätig. 

Der Flughafen Košice wird von Fluggesellschaften Ryanair, WizzAir, Turkish Airlines, 

LOT Polish Airlines und Eurowings bedient. Eine regelmäßige Fluglinie zwischen Wien 

und der Metropole der Ostslowakei betreiben auch Austrian Airlines. Im Juni 2015 

wurde am Flughafen Košice einen Regionalhub von WizzAir eröffnet. 

Der Flughafen Poprad verfügt zurzeit nur über eine regelmäßige Flugverbindung nach 

London, die von der Fluggesellschaft WizzAir unterhaltet wird. 

NOTRUFE 

Notfalldienst: 112 

Rettungsdienst: 155 

Polizei: 158 

Feuerwehr: 150 

ZEITVERSCHIEBUNG  

MEZ wie in Österreich 

LOKALE VERKEHRSMITTEL 

Straßenbahn, Obusse, Autobusse (in Bratislava): je nach Fahrtdauer und Zone ab 1,10 

Euro (Stand: 10/2023). 

 

Auf dem Gebiet der Hauptstadt Bratislava wird im öffentlichen Nahverkehr ein Zonen- 

und Zeittarif angewendet. Die Fahrkarte ist der Fahrgast verpflichtet vor dem 

Einsteigen in das Fahrzeug zu kaufen und sofort bei dem Einsteigen in das Fahrzeug in 

dem nächsten Fahrkartenentwerter zu entwerten. Alternativ kann man die App IDS BK 

im App Store (Google, Apple, Huawei) oder an einem QR-Code an der Seite der 

Vorverkaufsautomaten scannen, um die Fahrscheine digital zu erhalten. Die digitalen 

Fahrscheine sind auch preisvergünstigt (die Freischaltung kann bis zu ein paar Tagen 

dauern). Das Basisticket für beide Zonen in Bratislava (30-Minuten) kostet 1,10 Euro. 

Es gibt auch die Möglichkeit von SMS-Tickets (40-Minuten) kostet 1,10 Euro. Weitere 

Informationen finden sie auf der Webseite des Verkehrsbetriebes Bratislava DPB und 

https://www.bts.aero/
http://www.ryanair.com/
http://www.csa.cz/
https://www.flydubai.com/
https://wizzair.com/
http://www.airportkosice.sk/en/
http://www.ryanair.com/
https://wizzair.com/
http://www.turkishairlines.com/
http://www.lot.com/
https://www.eurowings.com/de.html
https://www.austrian.com/at/de/homepage
http://www.airport-poprad.sk/
https://wizzair.com/
http://www.dpb.sk/
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im Öffi-Portal imhd (auch auf Englisch). Für Studierende mit einer ISIC-Karte gibt es 

zusätzlich ermäßigte Preise.  

 

Taxi: Gebühren in der Stadt ab 0,80 Euro/km, Kilometergebühr außerhalb von 

Bratislava ab 1,30 Euro/km. Hoteltaxis sind in der Regel um 1/3 teurer. 

 

Top-Taxi Bratislava 030 399  

Taxi Bratislava 16 300 

Fun Taxi 16 777 

Taxi Trend 16 302 

 

Taxi-Applikationen: 

Mobile Applikation HOPIN 

Taxify App in Bratislava 

Bolt App in Bratislava 

Uber App in Bratislava 

 

In der Slowakei ist es üblicher, sicherer und vor allem günstiger ein Taxi über eine App 

zu bestellen oder telefonisch zu rufen, als in ein vorbeifahrendes oder an einem 

Taxistandplatz wartendes Taxi einzusteigen.  

 

KFZ-BESTIMMUNGEN 

Der österreichische Führerschein ist in der Slowakei gültig. Die grüne 

Versicherungskarte ist erforderlich. Bei der Einreise mit einem Blechschaden wird 

empfohlen, diesen an der Grenze zu melden und darüber eine Bestätigung zu 

verlangen, da sich sonst bei der Ausreise - wegen Verdachts auf Fahrerflucht - 

Schwierigkeiten ergeben könnten. Blechschäden, die während des Aufenthaltes in der 

Slowakei entstehen, sollten aus dem gleichen Grund sofort der Polizei gemeldet und 

darüber eine Bestätigung verlangt werden. 

 

Es gilt Gurtpflicht für Autofahrer und Helmpflicht für Motorradfahrer und 

Fahrradfahrer (Kinder unter 15 Jahren und bei Fahrten außerhalb des Ortsgebietes 

für alle Fahrradfahrer). 

In der Slowakei sind 0,0 Promille für Autofahrer vorgeschrieben und daher ein 

Fahren nach Alkoholkonsum absolut unzulässig. Alkoholtests sind häufig. Bei 

festgestellter Alkoholisierung kann die Polizei den Führerschein entziehen. Alkohol 

https://imhd.sk/ba/public-transport
https://taxibratislava.com/
https://taxibratislava.eu/
https://www.funtaxi.sk/
https://www.taxitaxi.sk/taxi-bratislava/taxi-trend/
https://hopintaxi.com/en
https://taxify.eu/de/cities/bratislava/
https://bolt.eu/de/cities/bratislava/
https://www.uber.com/global/de/cities/bratislava/
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über ein Promille (0,476 mg/l) am Steuer gilt als eine Straftat. Für diese Straftat droht 

bis zu einem Jahr Gefängnis. 

 

Kfz-Tempolimits 

 

 Pkw Motorräder Kfz über 3,5 t 

Ortsgebiet 50 km/h 50 km/h 50 km/h 

Landstraßen 90 km/h 90 km/h 90 km/h 

Autobahnen 130 km/h 130 km/h 90 km/h 

Autobahnen 

(Ortsgebiet) 
90 km/h 90 km/h 90 km/h 

 

Vignetten- und Mautpflicht 

 

Für Fahrzeuge bis 3,5 t hzG gilt die Vignettenpflicht, für Fahrzeuge über 3,5 t hzG die 

Mautpflicht.  

 

Vignettenpflicht (<3,5 t) 

Für Autos unter 3,5 t hzG gilt Vignettenpflicht in Form einer elektronischen Vignette. 

Ihre Besorgung ist über folgende Vertriebskanäle möglich: 

• über das Internetportal www.eznamka.sk (auch auf Deutsch) 

• Verkaufsstellen / Tankstellen mit der Kennzeichnung „eZnámka“ (eVignette) 

• Selbstbedienungsautomaten an den Grenzen (auch auf Deutsch) 

• Smartphone-Applikation „eznamka“ für Android und iOS (auch auf Deutsch) 

 

Beim Kauf sind die PKZ-Nummer und Registrierungsstaat des Fahrzeugs anzugeben. 

Zahlung ist mit Kreditkarte und in bar möglich. Detaillierte Informationen sind auf der 

Vignetten-Homepage www.eznamka.sk auch auf Deutsch und Englisch zugänglich. 

 

Mautpflicht (>3,5 t) 

In der Slowakei gilt für alle Fahrzeuge über 3,5 t hzG das elektronische Mautsystem, 

das auf Autobahnen, Schnellstraßen und ausgewählten Abschnitten von 

Bundesstraßen gilt. Mautpflichtige Straßen dürfen ab der Staatsgrenze nur mit OBU-

Geräten befahren werden. Wichtige Informationen einschließlich Mauttaschenrechner 

sowie erforderliche Unterlagen finden Sie auf der Homepage des 

Mautsystembetreibers www.emyto.sk auch auf Deutsch. 

 

Hinweis: 257,20 Euro Mautstrafe bei verspäteter Rückgabe der GO-Box 

http://www.eznamka.sk/
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.eznamka
https://itunes.apple.com/sk/app/eznamka/id1040605704?mt=8&ign-mpt=uoD4
http://www.eznamka.sk/
http://www.emyto.sk/
https://www.wko.at/service/aussenwirtschaft/slowakei-mautstrafe-bei-spaeter-rueckgabe-go-box.html
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Wird die OBU nicht rechtzeitig zurückgegeben, kann gegenüber dem 

Fahrzeugbetreiber eine Vertragsstrafe von 257,20 Euro, herabgesetzt um die Höhe 

der hinterlegten Kaution von 50 Euro, geltend gemacht werden.  

 

Auf Autobahnen, Autostraßen, Straßen der ersten Klasse und Straßen für den 

internationalen Verkehr gelten für Lkw über 7,5 t mehrere Fahrverbote. Nähere 

Informationen sendet Ihnen gerne das AußenwirtschaftsCenter Bratislava. 

 

 

  

mailto:%20pressburg@wko.at?subject=Fahrverbote%20für%20Lkw%20über%207,5%20t
mailto:pressburg@wko.at?subject=Slowakei%20-%20Beschränkungen%20für%20LKWs
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04 IHR MARKTEINTRITT   

JETZT GEHT´S UMS GESCHÄFT –  

ALLES AUF EINEN KLICK!  

Sie suchen Informationen zu 

 

- Geschäftspartnersuche 

- Vertriebswege und Vertretungsvergabe 

- Firmengründung 

- Import- und Zollbestimmungen 

- Eigentumsrecht und Eigentumsvorbehalt 

- Zahlungskonditionen und Forderungseintreibung 

- Brancheninformationen? 

 

All das und zusätzlich relevante Informationen zu Marktchancen / Veranstaltungen 

finden Sie laufend aktualisiert auf der Länderseite wko.at/aussenwirtschaft/sk 

 

Noch wichtiger ist uns die persönliche Beratung und Betreuung durch unsere 

AußenwirtschaftsCenter am Zielmarkt. Wir sehen uns als der verlängerte Arm Ihres 

Unternehmens und agieren für Sie vor Ort als Türöffner, Filiale, Gründerservice, 

Einkaufsorganisation und Pannenhelfer. Nutzen Sie unseren Service, Sie erreichen 

uns jederzeit unter (bratislava@wko.at).  

  

https://wko.at/aussenwirtschaft/sk
mailto:bratislava@wko.at
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05 PERSÖNLICHE TIPPS    

UNTERBRINGUNG 
 

Hotel Falkensteiner Bratislava **** 

Pilárikova ulica 5, SK-811 03 Bratislava 

T +421 2 592 36 100 

F +421 2 592 36 111 

E reservation.bratislava@falkensteiner.com 

W www.falkensteiner.com/de/hotel/bratislava 

 

Hotel AC Marriott – Bratislava Old Town **** 

Vysoká 2/A, SK-811 06 Bratislava 

T +421 2 200 200 00 

F +421 2 200 200 01 

E info@acbratislava.com 

W www.acbratislava.sk/ 

 

Hotel Lindner Bratislava - JDV by Hyatt **** 

Metodova 4, SK-821 08 Bratislava 

T +421 2 3993 0000 

F +421 2 3993 0001 

E info.bratislava@lindnerhotels.com 

W www.hyatt.com/en-US/hotel/slovakia/lindner-hotel-

bratislava/btsjb?src=corp_lclb_gmb_seo_btsjb 

 

 

 

 

http://www.falkensteiner.com/de/hotel/bratislava
mailto:info@acbratislava.com
http://www.acbratislava.sk/
mailto:info.bratislava@lindnerhotels.com
http://www.hyatt.com/en-US/hotel/slovakia/lindner-hotel-bratislava/btsjb?src=corp_lclb_gmb_seo_btsjb
http://www.hyatt.com/en-US/hotel/slovakia/lindner-hotel-bratislava/btsjb?src=corp_lclb_gmb_seo_btsjb
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TOURISTISCHES 

Die Slowakei ist ein sehr nahes, aber vielfach noch unentdecktes Reiseziel:  

Die Hauptstadt Bratislava mit ihrer kompakten Altstadt und der darüber trohnenden Burg 

eignet sich hervorragend für Tagesausflüge, besonders zur warmen Jahreszeit und auch 

in der Vorweihnachtszeit. Aber auch weiter östlich hat die Slowakei viel zu bieten: Burgen, 

Wanderwege, Kurorte, Weinstraßen und vieles mehr. Die zweitgrößter Stadt des Landes, 

Košice, und viele weitere sind einen Besuch wert. 

Offizielles Tourismusportal: http://slovakia.travel/de  

http://slovakia.travel/de
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06 ADRESSEN  
 

 

AUSSENWIRTSCHAFTSCENTER BRATISLAVA   
WIRTSCHAFTSDELEGIERTE 

Mag. Bettina Trojer 

Büroanschrift 

Suché myto 1, Stiege 1, 3. Stock 

811 03 Bratislava 

Slowakei 

T +421 2/59 100 600 

E bratislava@wko.at 

W wko.at/aussenwirtschaft/sk 

 

 

BÜROZEITEN   

Montag bis Donnerstag: 8.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag: 8.00 bis 14.30 Uhr 

 

  

mailto:bratislava@wko.at
http://wko.at/aussenwirtschaft/sk
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T +421 2 59 100 600 

E bratislava@wko.at 

W wko.at/aussenwirtschaft/sk 

 

fb.com/aussenwirtschaft 

   x.com/wko_aw  

     linkedIn.com/company/aussenwirtschaft-austria  

     youtube.com/aussenwirtschaft 
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